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Internationale Kontakte, das hat unser Jubi-
läum nochmals bewusstgemacht, ziehen sich 
wie ein roter Faden durch die Geschichte 

der Bayerischen Akademie der Wissenschaften. 
Waren es anfangs die „korrespondierenden“ 
Mitglieder fernab, mit denen sich die Münchner 
Akademiker per Brief über neueste Entdeckungen 
austauschten, so ist die Akademie seit dem 19. Jahrhundert auch an inter-
nationalen Forschungsvorhaben beteiligt. Die „Europäische Gradmessung“ 
steht am Beginn dieser grenzüberschreitenden Großprojekte (S. 44).

Auch die aktuellen Forschungsvorhaben der Akademie leben von interna-
tionaler Zusammenarbeit und weltweiten Netzwerken – von Wien bis Paris, 
von Italien bis Japan. Eine Reihe davon stellen wir im Themenschwerpunkt 
dieser Ausgabe vor – und vom vielzitierten Elfenbeinturm kann nicht 
die Rede sein: Einige Kommissionen sind sogar Kompetenzzentren, die 
Spezialisten aus aller Welt anziehen, sei es die Generalredaktion der Max 
Weber-Gesamtausgabe (S. 18) oder der Thesaurus linguae Latinae mit 
seinen Stipendiaten aus vielen Ländern der Erde (S. 30). 

Mit dem Historischen Atlas über das Innviertel stellen wir ein von der EU 
mitfinanziertes bayerisch-österreichisches Vorhaben vor (S. 37). Enge Be-
ziehungen zu Österreich und auch zu Tschechien weist die Stifter-Edition 
auf (S. 34), für den gesamten deutschsprachigen Raum steht seit Kurzem 
das neue „Biographie-Portal“ zur Verfügung, das unter Mitwirkung der 
Historischen Kommission entstand (S. 22). Unter dem Titel „Fichte für die 
Welt“ geht ein Beitrag schließlich der Frage nach der weltweiten Rezeption 
des deutschen Philosophen nach (S. 40). 

Und auch das Leibniz-Rechenzentrum darf in dieser Ausgabe nicht fehlen 
– nicht zuletzt aus aktuellem Anlass: Im Herbst 2009 beginnen die Bau-
arbeiten für den Erweiterungsbau. Im Rahmen des geplanten Ausbaus zu 
einem europäischen Zentrum für Supercomputing wird 2011 in Garching 
dann der nächste Höchstleistungsrechner mit dem Namen „SuperMUC“ 
installiert (S. 27).

Prof. Dr. Dietmar Willoweit
Präsident der Bayerischen Akademie der Wissenschaften
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Schwerpunkt 	Weltweit vernetzt

Internationale Zusammenarbeit,
	 wissenschaftlicher Austausch,
	 globale Rezeption

Unser Titelbild 

Das Titelbild zeigt mehrere Bände der Max 
Weber-Gesamtausgabe der Bayerischen 
Akademie der Wissenschaften, Überset-
zungen der Werke Max Webers sowie seinen 
Namenszug in acht Sprachen (alle Abb.:  
Kommission für Sozial- und Wirtschafts- 
geschichte, Gestaltung: Tausendblauwerk).


